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Antrag vom 04.09.2023, OF 205/16 

 
Betreff:  
Neugestaltung Marktplatz Bergen-Enkheim 
 
 
 

Der Ortsbeirat möge beschließen, 
die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, zu beschließen, 
den Magistrat aufzufordern, ein Gesamtkonzept für die Neugestaltung des Marktplatzes in 
Bergen in Abstimmung mit dem Ortsbeirat 16 zu erstellen und dieses Nutzungskonzept 
baldmöglichst umzusetzen. Hierfür sollen bereits Planungsmittel in den Haushalt 2024 und 
Mittel für die erforderlichen Baumaßnahmen in den Haushalt 2025 in ausreichender Höhe 
eingestellt werden. 
 
 

Begründung: 

Der Marktplatz in Bergen wird begrenzt im Norden von dem Nordring, im Osten von der 
Erlenseer Straße, im Süden von der Straße Berger Marktplatz und im Westen von der 
Schöneckerstraße. 
Der Berger Marktplatz ist bereits heute schon ein wichtiger Treffpunkt im Ortsteil, an dem 
sich Menschen jeden Lebensalters aufhalten und treffen. Einmal im Jahr findet auf dem 
Berger Marktplatz der Berger Markt mit seiner jahrhundertealten Tradition statt. Zur 
nördlichen Grenze hin befinden sich die Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Bergen und 
das Jugendhaus. 
Leider ist der Platz in einem miserablen lieblosen Zustand und der Ortsbeirat 16 schlägt 
deswegen ein Gesamtkonzept für die Neugestaltung vor, um den Platz schöner und 
attraktiver für Alt und Jung zu machen und um eine bessere Nutzung dieser großen Fläche 
mitten im Stadtteil zu erreichen. 
Ziel ist es, den Marktplatz so zu gestalten, dass er einerseits für spielerische und sportliche 
Aktivitäten optimiert und andererseits wieder schöner und einladender gestaltet wird, damit 
sich auch in Zukunft dort gerne Menschen aufhalten und verweilen. Zudem soll der Platz 
über die bisherigen Nutzungen hinaus zusätzliche neue Angebote für die Bevölkerung 
machen, beispielsweise durch öffentliche Toiletten oder E-Ladestationen. 
Folgende Hinweise, Vorschläge und Ideen seitens des Ortsbeirates sollten so weit als 
möglich Berücksichtigung finden: 
 
I. Ist-Zustand des Berger Marktplatzes 
  
1. Die Spielplatzgeräte wurden nach und nach, teilweise schon vor Jahren, abgebaut und 
nicht mehr erneuert. Ein großer Teil des Spielplatzes, gut ein Drittel, kann somit nicht mehr 
genutzt werden. Gleichwohl ist der Spielplatz immer gut besucht, die fehlenden Spielgeräte 
müssten dringend erneuert, aber auch ergänzt und aufgestockt werden. 
  
2. Die Skatebordpipe ist schon über 20 Jahre alt. Sie wird aktuell zum Klettern, darauf 
Herumfahren mit Skatebord, Fahrrad oder Roller und zum Rumrutschen genutzt. Kinder und 
Jugendliche frequentierten die Rampe stark, die jedoch nicht mehr zeitgemäß und auch nicht 
ausreichend ist. 
  
3. Die Pump-Track-Bahn, die zeitweise auf dem Marktplatz stand, ist von der Stadt einfach 
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abgebaut worden ohne jegliche Ersatzvornahme. 
  
4. Der Boden vor dem einzigen Basketballkorb ist uneben und lädt nicht zum Spielen ein. 
Auch die beiden Fußballtore sind lieblos auf dem Marktplatz hingestellt und werden eher von 
Kleinkindern zum Klettern benutzt als von Jugendlichen zum Kicken. 
  
5. Es gibt kaum Sitzmöglichkeiten auf dem Berger Marktplatz, außer auf dem Spielplatz und 
außer einer Bank vor dem Jugendhaus. Somit gibt es gerade für ältere Bürger, die sich auch 
die Aktivitäten der Jüngeren, z.B. ihrer Kinder und Enkel, anschauen wollen, keine 
Möglichkeit entspannt an einem schattigen Plätzchen zu verweilen. 
  
6. Im Sommer ist der Platz staubig und uneben, im Winter ist der Platz schlammig und 
matschig. 
 
II. Neugestaltung 
  
1. Ein eingezäunten Multifunktionsplatz für Fußball, Basketball und Volleyball usw. mit einem 
geeigneten Bodenbelag könnte z.B. zwischen dem zum Nordring hin gelegenen 
Feuerwehrhaus und Jugendhaus aufgebaut werden, siehe Foto 3. 
  
2. Es müssen nicht nur die alten, abgebauten Spielgeräte, ersetzt werden, sondern es 
müssen neue moderne Spielgeräte aufgestellt werden, die den heutigen Ansprüchen 
genügen. Im Bereich des Spielplatzes können auch einige neue Bäume gepflanzt werden, 
ohne dass dadurch die Nutzung der Spielmöglichkeiten für die Kinder beeinträchtigt wird, s. 
Foto 1. 
  
3. Z.B. an der Stelle, wo einst die Pump-Track-Bahn stand, könnte ein kleiner Skatepark mit 
Mulden und Hügeln eingerichtet werden, auf der sich Hindernisse wie z.B. Kanten, Geländer 
und Rampen befinden. Hier kann man dann mit allem, was rollt darauf herumfahren und 
spielen, siehe Foto 2. Dieser Park könnte mit Bäumen am Rand beschattet werden, wenn 
die Stadt sicherstellen kann, dass die Früchte der Bäume von der Stadt aus der Bahn 
regelmäßig entfernt werden, um Unfälle zu vermeiden. 
  
4. Unter den schon vorhandenen und gegebenenfalls noch zu ergänzenden Bäumen auf der 
Westseite des Platzes könnten zwei Boulebahnen errichtet werden, die auch für Boccia und 
andere Spiele geeignet sind. Hier können dann auch in lockerer Gestaltung Spieltische, 
Tischtennisplatten, ein Feld für Schach und ähnliches errichtet werden, siehe Foto 4. 
  
5. Sitzmöglichkeiten in aufgelockerter Gestaltung zum Ausruhen der Spieler und für 
Zuschauer sowie für betreuende (Groß-) Eltern sollten mit eingeplant und errichtet werden. 
  
6. Ein ausreichend großer Bereich in der Mitte des Platzes muss jedoch für den jährlich 
stattfindenden Berger Markt weiterhin zur Verfügung stehen, um hier das Festzelt, 
Fahrgeschäfte und Buden aufzustellen. Hierzu ist der Grund des Marktplatzes neu 
herzurichten in einer Art und Weise, die ein leichtes Versickern von Regenwasser 
ermöglicht, ohne dass der Platz Stolperfallen oder Hindernisse für Kinder und Jugendliche 
und für den Berger Markt bietet. 
Bäume dürfen in dem Bereich, in dem der Berger Markt aufgebaut wird, nicht errichtet 
werden! 
Diese Fläche in der Mitte des Berger Marktes ist auch für andere Zwecke und 
Veranstaltungen zu nutzen, z.B. für einen Weihnachtsbaumverkauf, Oldtimer Show, 
Außenveranstaltungen des Jugendhauses und dergleichen. 
  
7. Eine öffentliche Toilettenanlage ist vorzusehen. Sie könnte errichtet werden in Nähe des 
Feuerwehrhauses und/oder des Jugendhauses, da für beide Gebäude ja bereits eine 
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Erschließung und die Entsorgung vorhanden ist. Die öffentliche Toilettenanlage sollte nach 
dem neuen Toilettenkonzept der Stadt Frankfurt am Main errichtet werden — unter 
Inanspruchnahme öffentlicher Fördermittel auch mit einer Behindertentoilette. 
  
8. Im Übrigen sollte der gesamte Platz jedoch landschaftsgärtnerisch mit Bäumen, Pflanzen 
und Pflaster so ausgestaltet werden, dass er nicht nur schöner wird und zum Verweilen 
einlädt, sondern dass sich auch zukünftig kein intensiver Pflegeaufwand ergibt, weil die Stadt 
nicht in der Lage ist, eine solche Pflege dauerhaft zu leisten. 
  
9. Fitnessgeräte sowohl für Senioren als auch für Jugendliche können zusammenhängend 
oder verteilt auf einzelne Stellen in die Ausgestaltung des Berger Marktplatzes integriert 
werden. 
  
10. Im westlichen Bereich des Platzes zur Schöneckerstraße hin, wo derzeit bereits Autos 
abgestellt werden, sollte möglichst eine ganze Parkreihe mit E-Ladestationen ausgestattet 
werden. Dies gilt auch für die schon vorhandenen Parkplätze am nördlichen Rand und am 
südlichen Rand des Berger Marktplatzes, wobei diese Parkplätze nicht nur von Benutzern 
und Besuchern des Berger Marktplatzes, sondern auch von Anwohnern und vor allem im 
südlichen Bereich auch von Besuchern des angrenzenden Berger Friedhofs genutzt werden. 
 
11. Angedacht und geprüft werden sollte auch die Möglichkeit, ob beispielsweise i.V.m. der 
öffentlichen Toilettenanlage ein Kiosk oder Cafe errichtet werden könnte, dass auch die 
vielen Bewohner in der Umgebung vielleicht mit einem gewissen Grundbedarf versorgen 
könnte, da sich im gesamten Osten des Stadtteils Bergen kein einziges 
Einzelhandelsgeschäft mehr befindet.  
 
 
Antragsteller:  
           CDU  
 
Vertraulichkeit: Nein  
 
Beratung im Ortsbeirat: 16  

 
Beratungsergebnisse: 

 
23. Sitzung des OBR 16 am 19.09.2023, TO I, TOP 11 

            

 
Die Vorlage wird zum gemeinsamen Antrag von WBE, CDU, GRÜNE, SPD 
und BFF erklärt. 

 Beschluss:  Anregung OA 395 2023  
 Die Vorlage OF 205/16 wird in der vorgelegten Fassung beschlossen. 

  
Abstimmung:  

 Einstimmige Annahme  
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